
Grußwort des Bezirksvorstandes 
 
 
Liebe Schachfreundinnen und Schachfreunde, 
 
auf nach Dannenberg! Die Bezirkseinzelmeisterschaften des Schachbezirks Lüneburg stehen 
quasi schon vor der Tür. Und wieder einmal wird es Dannenberg sein. 
 
In den Herbstferien werden uns die Turniere in allen Altersklassen wieder eine ganze Woche 
lang in Atem halten. Die BEM, das ist eine Veranstaltung, bei der wir bereits auf eine jahr-
zehntelange Tradition in unserem Bezirk zurückblicken können und die heute wegen ihrer 
Austragungsform mehr denn je ihre Einzigartigkeit im Bereich des Niedersächsischen 
Schachverbandes beweist. 
 
Zu Gast sein werden wir in einem beschaulichen Städtchen mit ca. 14.000 Einwohnern mitten 
im Wendland. Das Wendland ist eine Region, zu der nicht nur die uns wohl vertrauten Namen 
Hitzacker und Lüchow gehören, sondern auch das in der ehemaligen DDR gelegene Salzwe-
del. Hier, vor noch nicht allzu langer Zeit am Ende der Welt gelegen, träumt man aber trotz-
dem keinen Dornröschenschlaf. Die Dannenberger Schachfreunde laden uns jetzt bereits zum 
vierten Mal nach 1981, 1985 und 1994 ein, ihre Gäste zu sein. Die Schachsparte des MTV 
Dannenberg zählt damit unter den Ausrichtern im Bezirk zu den Fleißigsten. 
 
Und auch am Brett schlagen sich die Dannenberger wacker. Nach dem Aufstieg im vergange-
nen Jahr behauptet sich die erste der zwei Mannschaften zur Zeit in der Verbandsliga Nord. 
Das ist für einen kleinen Verein eine beachtliche Leistung. 
 
Die Schachsparte im MTV Dannenberg feiert in diesem Jahr ihr 50jähriges Bestehen. Kann es 
also einen besseren Grund geben, die BEM für uns auszurichten? Eigentlich nur 37 Jahre Er-
fahrung als Spartenleiter! Hans-Peter Berger, der angekündigt hat, nach diesem Turnier 
schachlich etwas kürzer treten zu wollen, und seine nicht minder erprobten Vereinskameraden 
haben mit dem Fritz-Reuter-Gymnasium ein großzügiges Spiellokal gefunden, mit dem sie 
uns den Rahmen für eine spannende Woche voller knisternder Wettkämpfe bieten wollen. 
 
Denjenigen Schachfreunden, denen es dann am Brett zu eckig geworden ist, wird ein Besuch 
der Rundlingsdörfer empfohlen; ebenso aber auch ein Blick auf den anderen Grenzfluss, die 
Elbe. Wir erinnern uns: im letzten Jahr waren wir an der Aller. 
 
Wir sind sicher, dass uns die Schachfreunde des MTV Dannenberg unter der Leitung unseres 
ehemaligen Bezirksspielleiters Hans-Peter Berger eine unvergessliche Schachwoche bereiten 
werden. Der Vorstand des Schachbezirks Lüneburg dankt bereits jetzt für die noch zu leisten-
de Arbeit und wünscht, dass ihm die BEM den verdienten krönenden Abschluss seiner Funk-
tionärslaufbahn bringen möge. Am Kartoffelsonntag können sich unsere Dannenberger 
Schachfreunde dann von den Strapazen – so es denn solche werden - erholen. 
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